
06 dentalfresh #3   2006

(Albert-Ludwigs-Universität Freiburg/df) Die Lan-
desstiftung Baden-Württemberg fördert im Rahmen
der Ausschreibung „Master Online“ die Einführung
dreier neuer Aufbau-Studiengänge an der Albert-
Ludwigs-Universität Freiburg. Landesweit waren 26
Anträge ins Rennen gegangen, von denen es fünf in die
Endauswahl schafften. Die Albert-Ludwigs-Universi-
tät ist mit drei geförderten Studiengängen die erfolg-

reichste Antragsstellerin. Über einen Zeitraum von drei
Jahren werden die Studiengänge mit rund 2,2 Millionen
Euro finanziert. Die neuen Studiengänge können be-
rufsbegleitend zur Erlangung eines universitären
Mastergrades studiert werden. Um die Flexibilität und
Ortsunabhängigkeit der Studiengänge zu stützen,wird
ein Großteil der Inhalte online vermittelt. Voraus-
sichtlich ab dem Wintersemester 2007/08 werden die
ersten Studierenden in den drei neuen Studiengängen
„Master Online Parodontologie“,„MBA Estate Planning“
und „Intelligente eingebettete Mikrosysteme – IEMS“ ihr
Studium aufnehmen.Voraussetzung für die Teilnahme
sind ein abgeschlossenes Erststudium sowie mindes-
tens zwei Jahre Berufserfahrung.Die Studiengänge sind
gebührenpflichtig.

Der Studiengang „Master Online Parodontologie“
richtet sich an Zahnärzte.Das Studienprogramm ver-
mittelt in sechs Semestern wissenschaftliche Grund-
lagen in der Diagnostik und Therapie der Erkran-
kungen des Zahnhalteapparates. Durch die zuneh-
mende Überalterung der Gesellschaft und einem ste-
tig wachsenden Zahnbewusstsein wird in Zukunft
der Bedarf an parodontalen Therapiemaßnahmen
ansteigen und das Fach Parodontologie zunehmend
an Bedeutung gewinnen.
Der im Zentrum für „Business and Law“ angesiedelte
Studiengang „MBA Estate Planning“ wird von nam-
haften Professoren aus der Wirtschafts- und Ver-
haltenswissenschaftlichen sowie der Rechtswissen-
schaftlichen Fakultät organisiert und betreut.So ent-
steht mit dem interdisziplinären und internationalen
Aufbau-Studiengang zum ersten Mal ein Angebot,
das die juristischen und wirtschaftswissenschaft-
lichen Aspekte des Aufbaus, der Sicherung und der
Übertragung des Vermögens gleichermaßen betont
und vereint. Volks- und Betriebswirte, Steuerberater
und Juristen können innerhalb einer zweisemestri-
gen Studienzeit sowie einer drei Monate dauernden
Phase zur Anfertigung der Masterthese ihr Wissen er-
gänzen und vertiefen.

Eingebettete Mikrosysteme – „Computer, die man
nicht sieht“ – gelten als die Schlüsselanwendung
der Informationstechnologie in den kommenden
Jahren. Intelligente eingebettete Mikrosysteme
übernehmen komplexe Regelungs-, Steuerungs-
oder Datenverarbeitungsaufgaben beispielsweise
im Verkehrswesen, in der Mobilkommunikation
oder in der Industrieautomatisierung. Der Aufbau-
Studiengang „Intelligente eingebettete Mikro-
systeme – IEMS“ vermittelt Absolventen der Infor-
matik und Mikrosystemtechnik sowie verwandter
Studiengänge die zur Entwicklung dieser Systeme
notwendigen technologischen und algorithmi-
schen Kenntnisse.

Mit den drei neuen Master Online-Studiengängen
beschreitet die Universität Freiburg als eine der ers-
ten Universitäten Baden-Württembergs einen Weg
in die Zukunft der Lehre, auf dem viele weitere neue
Studiengänge folgen werden.
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(DSW/df) Studiengebühren, Bachelor/Master, neue
Auswahlverfahren: Das deutsche Hochschulsystem
ist im Umbruch,die Anforderungen an die Studieren-
den steigen. Gleichzeitig häufen sich die Änderun-
gen im Arbeits-, Steuer- und Sozialversicherungs-
recht. Die Studentenwerke wollen insbesondere 
ihre Beratungsstellen für Sozialberatung, Psycholo-

gische Beratung sowie Beratung für Studierende mit
Behinderung/chronischer Krankheit weiter aus-
bauen. Allein im vergangenen Jahr führten die
Studentenwerks-Beraterinnen und -Berater in die-
sen Stellen insgesamt über 120.000 Gespräche mit
Studierenden.
Das Deutsche Studentenwerk befragt die Studie-
renden in Deutschland regelmäßig nach ihrer sozia-
len und wirtschaftlichen Lage. Für die Psycho-
logische Beratung, die Sozialberatung sowie die
Beratung für Studierende mit Behinderung/chroni-
scher Krankheit im Hochschulbereich haben die 61
Studentenwerke Standards erarbeitet und in einer
neuen Broschüre veröffentlicht:„Beratung im Hoch-
schulbereich. Ziele, Standards, Qualifikationen für
die Psychologische Beratung, Sozialberatung, Bera-
tung für Studierende mit Behinderung/chronischer
Krankheit.“
Die Broschüre als pdf-Datei (50 Seiten) zum Download:
www.studentenwerke.de/pdf/ Beratung_Hochschul-
bereich.pdf
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